
Morgen Ausgabe

Deutſcher Reichstag
177 Sitzung vom 19 Februar 2 Uhr

Bericht der Saale Zeitung
Erſter Gegenſtand der Tagesordnung iſt die Vorlage betr die

Geſellſchaften mit beſchränkter Haftung
Zur Begründung derſelben bemerkt
Staatsſekretär Dr Boſſe Der Entwurf verdankt ſeine Ent

ſtehung der Anregung des Reichstages Ueber das Ziel ſindalle betheiligten Kreiſe einig der Entwurf ſucht es auf einem

möglichſt einfachen Wege zu erreichen Jch hoffe daß hier
durch die Schaffung einer neuen Form des Geſellſchaftsrechts
einmal ein wirkliches Bedürfniß unſeres Verkehrslebens be
friedigt wird

Abg Dechelhänſer nl begrüßt den Entwurf ebenfalls als
die Befriedigung eines dringenden Bedürfniſſes Die Ab
weichungen von den Vorſchlägen des deutſchen Handelstages ge
reichen dem Entwurf nur zum Vortheil Daß ein vollkommen
neues Se vorgelegt werde das ſich nicht wie es der Handels
tag vorgeſchlagen habe an die Handelsgeſellſchaften anlehne ſei
vor allem ein Vorzug Der Entwurf fülle die Lücke zwiſchen
der offenen Handelsgeſellſchaft und der Aktiengeſellſchaft in richtiger
Weiſe aus Er ſei eine dankenswerthe Ergänzung des Genoſſen
ſchaftsgeſetzes und werde namentlich dem kleinen Mann den
Handwerkern und Arbeitern den finanziellen Zuſammenſchluß zu
produktiver Thätigkeit erleichtern Redner beantragt Kommiſſions
berathung

Abg Hule ch Rp ſchließt ſich der Anerkennung des Vor
redners in allen Punkten an

Abg Spahn Ctr iſt mit dem Ziele welches der Entwurf
verfolgt ebenfalls einverſtanden hält ihn aber in Einzelheiten
für verbeſſerungsbedürftig Er hätte lieber geſehen wenn man
mit dem Entwurf bis zur Fertigſtellung des bürgerlichen Geſetz
buches gewartet hätte
z Abg v r iſt mit der Kommiſſionsberathung ein
W rnden und hofft daß ein ſegensreiches Geſetz zuſtande kommen
werde

Abg Scheuck df tritt der Anerkennung welche die Abg
Oechelhäuſer und Hultzſch der Iglage gezollt haben bei Sie
befriedige ein wirkliches Bedürfniß Die Entwickelung in Handel

und Jnduſtrie treibe auf Vergeſellſchaftung der perſönlichen
Arbeitskraft hin für welche bisher keine geſetzliche Form
beſtanden habe Eine ſolche Vergeſellſchaftung ſei nur in der
Form der beſchränkten Haftung möglich Einzelheiten würden in
der Kommiſſion geändert werden können

Die Vorlage wird einer Kommiſſion von 14 Mit
gliedern überwieſen

Darauf wird die zweite Berathung des Militäretats fort
geſetzt mit dem Extraordinarium

Bei Titel 1 giebt
Abg Nichter dfr giebt im Namen ſeiner Partei folgende

Erklärung ab Wenn wir uns enthalten beſondere Abſtriche
beim Extraordinarium im einzelnen zu beantragen ſo wollen wir
damit nicht die Verantwortlichkeit übernehmen
für die Bewilligung des Extraordinariums in großem Umfange
wie es von der Mehrheit der Kommiſſion bewilligt iſt ſondern
weil nach den Verhandlungen der Budgetkommmiſſion und bei
der Stimmung der ausſchlaggebenden Parteien ſolche Verſuche
von vornherein ausſichtslos erſcheinen Sollten von anderer
Seite weitere Abſtriche beantragt werden ſo behalten wir uns
vor uns denſelben anzuſchließen Es giebt eine Reihe von
Titeln deren Bewilligung die Kommiſſion beantragt die wir
grundſätzlich aber nicht für gerechtfertigt halten Wir haben uns
immer ausgeſprochen gegen den Ban beſonderer Militär
kirchen weil wir eine Trennung der Civil und Militär
bevölkerung im Gottesdienſt nicht für gerechtfertigt halten
Ebenſo ſind wir gegen die Bildung beſonderer Offizierkaſinos
Wir halten ferner nicht für gerechtfertigt die Kaſernirung
von Unteroffiziersfamilien in dem Umfange wie ſie gegen
wärtig i Wir können weiterhin nicht alle Kaſernen
bauten die hier in Vorſchlag gebracht ſind zur Zeit für ſo dringlich
erachten um die Verantwortlichkeit für die Bewilligung über
nehmen zu können Was ſodann die großen Befchaffungen von
Vorräthen für den Kriegsfall betrifft ſo haben wir für
eine n dieſer Poſitionen geſtimmt ſind aber der Meinung daß
die Nothwendigkeit derſelben nicht überall gleichmäßig dringlich iſt
Es wird ſehr leicht möglich ſein dieſe Beſchaffungen auf einen
größeren Zeitraum zu vertheilen Wir ſind alſo der Anſicht daß
aus militäriſchen Gründen eine erhebliche Beſchränkung
dieſes Extraordinariums zuläſſig wäre und wir halten
aus finanzpolitiſchen Gründen eine ſolche Beſchränkung des Extra
ordinariums für angebracht Wir ſind der Meinung daß das
Ergebniß der letzten Reichsanleihe nicht dazu verführen darf den
Reichskredit allzu günſtig zu beurtheilen zumal hier ganz be
ſondere Anſtrengungen gegenüber öffentlichen Jnſtituten gemacht
worden ſind um dieſe zur Betheiligung an der Anleihe heranzu

ziehen Wir vergegenwärtigen uns daß wenn die Anleihe in
dem geforderken Umfange auf Grund des Extraordinarinms be
willigt wird alsdann zuzüglich der noch ausſtehenden Reſtkredite
der Schatzſekretär im nächſten Jahre in die Lage kommen kann
in noch größerem Umfange den öffentlichen Kredit für Reichs
zwecke zu beanſpruchen als bisher Je mehr aber ſolche große
Jnanſpruchnahmen des Reichskredits für Militär und Marine
zwecke ſich wiederholen deſto nachtheiliger können die Folgen
werden für unſere ganze volks wirthſchaftliche Entwickelung und
alle Verhältniſſe des Erwerbslebens Beifall links Nach dem
Antrage der Budgetkommiſſion werden hierauf im
Ordentlichen Etat des Extraordinariums geſtrichen die For
derungen für einen Erweiterungsbau des Bezirkskommandos und
der Landwehrinſpektion ſowie den Neubau eines Fahrzeug
ſchuppens in Berlin für den Neubau eines Wohn
gebäudes für den Gardekorpskommandeur und Gouver
neur in Berlin von Kaſernen in Oppeln Paderborn
Köln Darmſtadt von Kommandanturdienſtgebäuden in Danzig
Graudenz für Gerätheausſtattung von Kaſernen in Blankenbürg
und Stolp für den Bau eines Exerzierhauſes für die Unter
offizierſchule in Potsdam Pferdeſtallbaracken auf dem Artillerie
ſchießplatz bei Zeithein und abgeſetzt 100,000 M von der For
derung für die Erweiterung des letzteren Jusgeſammt betragen
dieſe Abſtriche 743,880 M Die Forderung von 500,000 M für
den Neubau eines Dienſtgebäudes für die Artillerie Prüfungs
Kommiſſion in Berlin zweite Rate hat die Kommiſſion zu
ſtreichen beantragt Auf Grund einer ſpäter durch die Kom
miſſion vorgenommenen Beſichtigung des alten Dienſtgebändes
beantragen nunmehr Mitglieder ſämmtlicher Parteien aus der
Kommiſſion die Bewilligung der ForderungDer Titel wird demgemaß bewilligt

Jm außerordentlichen Etat des Extraordingriums werden nach
dem Antrage der Kommiſſion abgeſetzt von derForderung für Unterbringungsräume für das ueue Artillerie
matexial die Hälfte 861,450 von der Forderung für Be
ſchaſfung von Handwaffen 2,925,000 M An
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Die zweite Berathung des Eiſenbahnetats Kap Einnahmen

wirdSalat der ſchon mitgetheilte Antrag Brömel auf
baldige Reform der Perſonentarife vor dDie Berathung erſtreckt ſich jetzt nur auf die Frage der n
ſonentarife gemäß der bereits geſtern erwähnten Zweithei ung
des Kap 1 Einnahmen aus dem Perſonen und Güterverkehr

Berichterſtatter Abg v TiedemannBomſt erwähnt die Reform
der Perſonentarife für den berliner Vorortverkehr der die billigſten
Tarife der Welt aufweiſe Jn der Kommiſſion habe der Miniſter
die Erklärung abgegeben daß Verhandlungen mit den übrigen
deutſchen Staaten über eine einheitliche Regelung der Perſonen
tarife ſchweben Es würde daher nicht angebracht ſein daß das
Haus ſchon heute definitiv zu dieſer Frage Stellung nehme

Aög Dr Broemel dfr Die Steigerung der Einnahmen aus
dem Perſonenverkehr iſt nach meiner Anſicht zu hoch ange
nommen worden 1887/88 hat man eine Steigerung on 1,7
Proz im folgenden Jahre von 3 Proz ſodann von z Proz
und von 4 Proz angenommen Jetzt nimmt man eine Steigerung
von 5 Proz an Man wäre zu einer ſolchen Annahme nicht
ekommen wenn man wie im übrigen Etat den Durch
chnitt der letzten drei Jahre zur Grundlage angenommen

hätte Für die Berechnung waren die Verhältniſſe der Jahre
188990 und 1890/91 maßgebend aber die Zeit war eine Zeit der
koloſſalen Verkehrsſteigerung die nicht maßgebend ſein darf
Schon der letzte Sommer ergab eine Mindereinnahme weil in
folge der Theuerung viele ihre gewohnte Erholungsreiſe auf
geben mußten Jn einer Zeit wo die wirthſchaftlichen Verhält
niſſe ſo ungünſtig liegen hätte die Staatsbahnverwaltung eine
ſolche Steigerung nicht annehmen dürfen Während in den vor
aufgegangenen Jahren thatſächlich eine von 7,33 und
52 Proz erfolgt war nahm man im Etat doch nur eine
Sleigerung von 3 und 4 Proz an Hier aber geht man ohne
jeden Grund darüber hinaus in einer Zeit wirthſchaftlicher
Depreſſion Der Etat für die elfäſſiſchen Eiſenbahnen ſieht nur
eine Steigerung von 2/2 Proz vor Jch nehme nicht an daß
die Etatsaufſtellung durch einen fanften Druck des Finanzminiſters
auf den Eiſenbahnminiſter erfolgt iſt Aber mir ſcheint doch eine
gewiſſe Suggeflion ein geheimer Zuſammenhang zwiſchen der
Eiſenbahnverwaltung und der allgemeinen Finanzverwaltung vor
zuliegen Der Finanzminiſter hat s gedacht der Eiſenbahnminiſter
hat s gemacht Heiterkeit

Die Konfervativen wehren ſich gegen jede Verkehrserleichterung
ſie halten die Tarife ſchon für zu niedrig Glauben die Herren
deun daß die Tarife ſo billig ſind daß man durch das Land nur
ſo bummeln kann Wenn man erwägt daß ein großer Theil
des Verkehrs ſich auf den lebhaften Vorortverkehr auf Erholungs
reiſen bezieht was bleibt da noch übrig um den Vorwurf des
leichtſinnigen Umherfahrens der Arbeiter zu rechtfertigen Aber
es ſcheint in dieſen Anſichten der Konſervativen das Beſtreben
zu liegen die Arbeiter der öſtlichen Provinzen an ihre Scholle
zu feſſeln Sehr richtig links Dem gegenüber müſſen wir
darauf dringen daß jedem möglichſt erleichtert werde ſeine
Arbeitskraft vortheilhaft zu verwerthen Die Staatsbahn
verwaltung will ja das auch wie ſie verſichert ſie will den
wirthſchaftlichen Jntereſſen dienen Der Miniſter v Maybach
hat ja auch ein Reformprojekt ausgearbeitet Aber dieſes Projekt
iſt noch nicht einmal dem Landeseiſenbahnamt vorgelegt worden
und die Bevölkerung weiß davon nichts Genaues Das Ab
geordnetenhaus hat auch nichts erfahren die Vorſchläge ſind
nicht dem Hauſe vorgelegt worden Man iſt dabei durchaus
bureaukratiſch verfahren Jn anderen Ländern wie z B in
Bayern hat man die Vorſchläge zuerſt der Kammer unterbreitet
und ich ſelbſt als preußiſcher Abgeordneter habe mich an die
bayeriſche Abgeordnetenkammer wenden müſſen um das Material
zu erlangen Der jetzige Eiſenbahnminiſier befindet ſich ja in
ſchlimmer Lage denn er hat ſein Amt in einer Zeit angetreten
wo die Wendung zum Schlimmeren eintrat Aber trotzdem hat
er auerkannt daß die Perſonentarife einheitlicher und billiger
geſtellt würden

Jch glaube daß der Reformplan des Miniſters v Maybach
eine geeignete Grundlage für eine ſolche Geſtaltung abgiebt Ab
geſehen von den darin herrſchenden rein finanziellen Geſichts
punkten muß ich die Beibehaltung der vierten Wagenklaſſe
als einen Vorzug des Mayvachſchen Planes anſehen Die bayriſche
Regierung konnte ſich zu der Einführung der vierten Wagenklaſſe
nicht entſchließen lediglich aus finanziellen Rückſichten weil die
Anſchaffung von Betriebsmitteln zu viel Koſten verurſachen würde
Die Vereinfachung des Gepäcktarifs würde einerſeits mit Er
ſparniſſen andererſeits mit einer großen Vereinfachung des Ver
kehrs verbunden ſein Jn Oeſterreich war dieſe Vereinfachung
des Gepäcktarifs von der beſten Wirkung Thatſächlich würde
die Durchführung der Tarifermäßigungen nicht Ausfälle zur Folge
haben Das beweiſen die Verhältniſſe derjenigen Staaten welche
ſolche Ermäßigungen eingeführt haben Nun wendet der Miniſter
gegen die Reform des Perſonentarifes ein daß ſie nicht ſo dringend
ſei daß die Reform der Gütertarife viel nolhwendiger ſei Zu
nächſt möge er aber bedenken daß die Perſonentarife jetzt viel zu
hoch und viel zu verwickelt ſind Sodann unterſchätzt der Miniſter
aber auch den wirthſchaftlichen Nutzen den die Erleichterung des
Perſonenverkehrs haben müßte Eine Ermäßigung der Gütertarife
andererſeits würde zum großen Theil weniger wirthſchaftlichen als
einen gewiſſermaßen perſönlichen Nutzen haben Denn dieſe Ermäßi
gung braucht nicht die Erſchließung neuer Abſatzgebiete mit ſich zu
bringen Jn der bayeriſchen Kammer iſt auch hervorgehoben
worden daß eine Ermäßigung der Perſonentarife mindeſtens
ebeuſo wichtig iſt wie die der Gütertarife Hat doch auch der
Geh Rath Ulrich im preußiſchen Eiſenbahuminiſterium die Ein
führung des ungariſchen Zonentarifs als eine wirthſchaftlich er
freuliche Maßregel bezeichnet

Es wird gegen die Ermäßigung der Perſonentarife eingewen
det daß ſie eine Steigerung des Berkehrs herbeiführen würde
der nicht zu bewältigen iſt Eine verſtändige Reform würde es
zu dieſem Uebelſtand nicht kommen laſſen Wird aber wirklich
eine ſolche Steigerung vorgeſehen ſo kann man doch wieder nicht
wie das von Gegnern der Reform gethan wird von einem Ein
nahmeausfall ſprechen Daß die Tarife jetzt ſo hoch ſind beweiſt
der Umſtand daß für die dritte Wageuklaſſe in Oeſterreich die
Zurücklegung von 20 Kilometern 34 Pfg koſtet in Ungarn 43Pfg in Bayern 70 Pfg und in Preußen 80 Pfg Das Umge
kehrte iſt der Fall bezüglich der zweiten Klaſſe die Tarife für
Rückfahrtkarten zweiter Klaſſe in Preußen ſind niedriger als in
Bayern Oeſterreich und Ungarn Das iſt doch ein Wider
ſpruch daß in der dritten Wageuklaſſe die von den unbemittel
ten Klaſſen benutzt wird die dir böher ſind als anderswo
in der zweiten Wagenklaſſe die Tarife aber viel niedriger

Das iſt bezeichnend für das preußiſche Staatsbahn
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verhältnißmäßig höher als in der dritten Die koloſſale
Zunahme des Verkehrs in der vierten Klaſſe welche das Ver
ältniß der rn in den anderen Klaſſen bei weitem über
eigt beweiſt wie nothwendig es iſt die Tarife insbeſondere

für die dritte Wagenklaſſe zu erniedrigen damit nicht immer
mehr Leute in die vierte Klaſſe aezwungen würden Der Verkehr
in der vierten Wagenklaſſe iſt ſo hohem Grade geſtiegen
trotzdem die Leiſtungen der preußiſchen Staatsbahuverwaliung
ir dieſe Klaſſe weit geringer ſind als die Leiſtungen der
ſterreichiſchen Staatsbahnverwaltung für die dritte Klaſſe
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Wie lange will die preußiſche Volksvertretung dem zuſehen und
es zulaſſen daß eine Reform ad calendas graecas aufgehoben
werde Man möge doch wenigſtens in einem abgeſchloſſenen
Direktionsbezirk den Verſuch zu einer Reform machen Jch will
vorläufig nicht weitergehende Reformen als der Miniſter v
Mavhbach ſie anzubahnen verſucht hat Würde ich nicht wenigſtens
dieſe Reform beſürwortet haben ſo hätte ich gefürchtet mich mit
ſchuldig zu machen an der Minderwerthigkeit des preußiſchen
Staatsbahnſyſtems mich mitſchuldig zu machen an der Hinaus
ſchiebung einer Reform die ſo dringend iſt und nicht blos im
wirthſchaftlichen Jntereſſe nothwendig iſt ſondern die beſtehenden
Ungerechtigkeiten beſeitigen ſoll Beifall links

Miniſter Thielen Die Einnahmen aus dem Perſonenverkehr
ſind nicht zu hoch veranſchlagt Bis Ende Januar hat der Per
ſonenverkehr ſchon eine Steigerung von 4,56 Proz ergeben der
Anſchlag iſt alſo ſchon faſt erreicht Die Sieigerung des Per
ſonenverkehrs in den beiden letzten Jahren gegen den Etat hat
8 und 9,4 Proz betragen Der Perſonenverkehr iſt alſo in fort
währender Steigerung begriffen und wir durften deshalb eine
geringere a don 5 Prozent auf keinen Fall an

Eine Einwirkung ſeitens des Finanzminiſters iſt nicht
erfolgt

Das Reformprojekt meines Amtsvorgängers iſt dem Hauſe
nicht mitgetheilt weil es nur ein Entwurf ein Fühler war der
nur zu einer Erörterung in den techniſchen und wirthſchaftlichen
Kreiſen herausforderte und auch lebhafte Ausſtellung hervorrief
Die Erörterungen und Unterſuchungen werden fort
geſetzt und werden veröffentlicht werden wenn ſie zu
einem Reſultate geführt haben werden Wenn die finanziellen
Unterſuchungen der Vorſchläge der Bezirkseiſenbahnräthe abge
ſchloſſen ſein werden wird der Landeseiſenbahnrath mit der Sache
betraut werden

Das jetzige Syſtem der Perſonentarife wird nicht
beibehalten werden können Die Buntſcheckigkeit derſelben
wird zu einer Reform herausfordern Jch et nur daß
dieſe Reform eine ſo dringende iſt daß ſie bei der jetzigen
finanziellen Lage des Staates und da die Sache noch nicht ſo
abgeklärt iſt ſofort vorgenommen werden mußte Auch wenn
der Antrag Brömel angenommen werden würde könnten wir zur
Zeit mit einer Reform noch nicht ver Der Perſonen
verkehr iſt ſehr geſtiegen Wir ſtehen in Bezug auf die i png
keit unſeres Perſonenverkehrs den anderen Staaten nicht nach
nur Sachſen iſt uns etwas über wegen ſeiner dichten Be
völkerung und ebenſo können wir der MainNeckar Bahn nicht
nachkommen Jch beſtreite auch daß die jetzigen Perſonen
tarife der wirthſchaftlichen Entwickelung des Landes
Hemmniſſe in den Weg legen Sehr richtig rechts Herr
Brömel hat ganz inkommenſurable Größen zum Beweiſe ſeiner
Behauptung angeführt Jn Oeſterreich forderte der Rückgang
des ehe zu einer Reform heraus während bei uns
der Verkehr ſich ſteigerte Aber ſelbſt jetzt erreichen die öſter
reichiſchen Bahnen die Durchſchnittseinnahmen der preußiſchen
Eiſenbahnen noch nicht

Man darf ſich bezüglich des Perſonenverkehrs auch nicht bloß
an die Tarifſätze halten ſondern muß auch die Verkehrs
gelegenheiten in Berückſichtigung ziehen Die Zugfrequenz iſt
bei uns viel höher als in Ungarn es iſt die vierte Klaſſe auf
ſehr vielen Zügen eingeführt worden Wenn man bedenkt daß
die Hänfigkeit der Zugfrequenz es geſtattet von Berlin nach
Hannover in einem Tage hin und zurückzureiſen und in der
Zwiſchenzeit noch Geſchäfte abzuwickeln ſo wird man zugeben
daß eine ſolche Verkehrserleichterung viel mehr werth iſt als die
Ermäßigung der Tarife Wir haben die dritte Klaſſe bei faſt
allen Schnellzügen eingeführt was in Oeſterreich und Ungarn
nicht der Fall iſt Jn dieſen Ländern deren Verhältniſſe zu den
unſerigen gar nicht paſſen werden meines Erachtens auch die
beſtehenden Tarife nicht aufrecht erhalten werden können und
man erwägt ſchon jetzt dort ab nicht ein kleiner Zuſchlag er
hoben werden ſoll

Die Einführung des Zonentarifs würde bei uns eine
wirthſchaftliche Verſchiebung zum Nachtheil der wirth
ſchaftlich Schwachen der kleinen Städte der kleinen Ge
werbetreibenden der arbeitenden Klaſſen überhaupt herbeiführen
Sehr richtig rechts Jch halte es nicht für wünſchenswerth
daß die Menſchen ſich noch mehr von der Heimath entwöhnen
und auf die Landſtraße geführt werden Bravo rechts Der
Zonentarif iſt aber auch aus finanziellen Rückſichten nicht
zu empfehlen Die Anhänger des Zonentarifs gehen von der
falſchen Vorausſetzung aus daß der große Verkehr ſich auf den
Fernverkehr erſtreckt Das iſt aber nicht der Fall Der Haupt
verkehr entfällt auf einen nahen Verkehr Es iſt darum auch
nicht anzunehmen daß der Fernuverkehr durch e des
Zonentarifs erheblich ſteigen wird Das iſt auch wie der
bayriſche Miniſterpräſident in der bayriſchen Abgeordnetenkammer
ausführte in Ungarn nicht geſchehen Die Steigerung die der
Fernverkehr dort erreicht hat wäre auch ohne den Zonentarif
erfolgt Es iſt auch nicht ganz richtig daß eine größere Aus
nutzung der Wagenklaſſen ſtattfinden würde Das Publikum
würde wenn es nicht mehr ſo behaglich und bequem reiſen
könnte nach Vermehrung der Züge rufen Man möge auch be
denken daß die Ausnutzung der Wagen zwar auf gewiſſen
Strecken eine ſehr geringe iſt auf anderen aber eine ſehr große
man bedenke daß die Ausnutzung auch von der Zeit abhängt
Es wäre alles recht ſchön wenn man die Leute veranlaſſen
könnte ihre Badereiſe im Winter ſtatt im Sommer zu machen
oder ſtatt der Strecke BerlinKöln irgend eine Strecke in Weſt
preußen zu benutzen Aber Publikus wird das nicht thun
Heiterkeit und Beifall rechts Die Einführung des Zonentarifs

würde demnach eine erhebliche Vermehrung der Züge mit ſich
bringen und die Ausnutzung der Züge bis an die äußerſte
Grenze ihrer Leiſtungsfähigkeit Das würde ſehr große Auf

wendungen verurſachen aDer Reformtarif meines Amtsvorgängers beabſichtigte zunächſt
möglichſt gleichmäßige Sätze und Bedingungen für den Perſonen
verkehr in ganz Deutſchland einzuführen die Buntſcheckigkeit zu
beſeitigen Ermäßigungen einzuführen wo ſie nothwendig er
ſcheinen das Verhältniß der Klaſſen zu einander den Verhältniſſen
entſprechend zu geſtalten und nicht mehr zeitgemäße Einrichtungen
zu beſeitigen Die Grundidee dieſes Reformprojektes erkenne ich
als vernünftig an und würde gegen den Antrag
Brömel nichts einzuwenden haben wenn derſelbe nicht von vorn
herein jede Tariferhöhung ausſchließen würde Das wäre nur
durchzuführen unter einem hen finanziellen Riſiko und nur
unter Einverſtändniß aller deutſchen Staaten Dieſe Klauſel bitte
ich alſo auf jeden Fall abzulehnen Ueber die Bedeutung und
Wirkung ſeines Antrages ſcheint Herr Brömel auch eine zu große
Vorſtellung zu haben Wir beabſichtigen ja keineswegs die Reform
zu vertagen wir wollen weiter arbeiten die Vo läge prüjen
und ſie daun dem Landeseiſenbahnrath unterbreiten Wir be
abſichtigen auch nicht hinter dem Rücken des dige zu arbeiten
Aber ich will den Landtag nicht mit unreifen Dingen befaſſen
Geifall rechts Das Reformprojekt meines Amtsvorgängers
enthält ein finanzielles Riſiko von 51 Millionen und ſelbſt wennman die Einnahmeſteigerung aus dem Gepäckver r a
10 Millionen berechnet von 41 Millionen Ein Ausglei
Steigernng des Verkehrs wird doch geraume Zeit un
noch länger ein Ausgleich der durch die Reform entſtehenden

A derMiniſter Dr Miquel verwahrt ſog derer daß er als S
miniſter auf den Eiſendahnniniſter eine Art Snggeſtion bezügt
der Etatsaufſtellung ausgeübt habe Ein Finanzminiſter würde
unverantwortlich handeln wenn er bewußt zu ho nnahmen
im Vpvranſchlage anſetzt Der Antrag Broemel iſt für die Be
ſ ſſung des Hauſes und der Regierung unreif denn dieekeen über die derdwerdigtet ja über die Opporinnität der

e



ifreform en ſehr weit guseingnderx und ſie gehen nochehren r ker wie Detaue über welche vorher eine
gründliche Erörterung ſtattfinden muß ehe man einen allgemei

nen Beſchluß faſſen kann Das Eiſenbahn Garantiegeſetz
hat ſeine Hauptanfgabe die Grenzlinie zwiſchen Eiſenbahnver
waltung und allgemeiner Finanzverwaltung zu ziehen nicht ganz
erfüllt Aber wie das geſtern geſchehen iſt von einer Miß
wirthſchaft der preußiſchen Finanzverwaltung zu ſprechen dagegen
muß ich entſchieden proteſtiren Die Ueberführung des Privat
bahnſyſtems in das Staatsbahnſyſtem iſt in ſo meiſterhafter Weiſe
erfolgt daß dieſer Akt ein ſteter Ruhmestitel der preußiſchen
Verwaltung bleiben wird Bei der Reform der Tarife möge
man ſtets auch das finanzielle Reſultat berückſichtigen Man
rechnet bei einer Ermäßigung der Tarife ſogar auf höhere Ein
nahmen aber dieſe wären doch nur Bruttoeinnahmen denen
höhere Ausgaben gegenüberſtehen Dieſe Mehrausgaben könnten
ſogar zu Mindereinnahmen führen

ürde man eine vollſtändige Trenn ung der Eiſenbahn
verwaltung von der allgemeinen Finanzverwaltung
höheren ſo käme man dazu entweder die Steuern zu er
öhen oder das Ordinarium mit Anleihen zu belaſten Gegen

den letzteren Weg muß ſich die Finanzverwaltung gegen den
erſteren aber wird ſich wohl das Abgeordnetenhaus wenden
Wenn das Eiſenbahngarantiegeſetz nicht ſtreng durchgeführt
worden iſt ſo lag das auch daran daß fortwährend neue Ver
ſtaatlichungen vorgenommen worden welche die Verhältniſſe
ſchwankend machten Jetzt ſind wir an einen Ruhepunkt gelangt
und die Regierung wird nun der Frage näher treten wie ein
befriedigendes Verhältniß zwiſchen der Eiſenbahnverwaltung
in der allgemeinen Finanzverwaltung herbeigeführt werden
ann

Abg v Oppen konſ glaubt daß die Verkehrserleichterungen
der Land wirthſchaft des Oſtens durch Entführung von Arbeiks
kräften geſchadet haben Eine Abhilfe der landwirthſchaftlichen
Noth könne heute nur durch eine Ermäßigung der Gütertarife
erfolgen indem man die Beförderung der landwirthſchaftlichen

zeugniſſe nach dem Weſten erleichtere Redner befürwortet
dann eine Petition des landwirthſchaftlichen Centralvereins
nes Wahlbezirks auf Ermäßigung der Tarife für künſtliche
üngeinittel Wir im Oſten ſind gegen jede Verbilligung der

Perſonentarife gerade im Jntereſſe der kleinen Handwerker und
e Die moderne Völkerwanderung wird durch die billigen

iſenbahntarife befördert Die Arbeiter werden durch denz des Weſtens aber thatſächlicheren Baarlohn angelocktmmen ſie dort in Noth und fallen der Armenpflege an
im Bei uns im Oſten giebt es keine nothleidenden Ar
iter die Landwirthſchaft des Oſtens hat dafür geſorgt

Wir wollen durch die Erhaltung der Tarife die Arbeiter
davor bewahren noch mehr Gelegenheit zu erhalten in
Noth zu kommen und Sozialdemokraten zu werden Beifall

rechts

Abg Broemel s habe keinem Miniſter vorgeworfen
daß er Anſätze im Etat einſtellte die er ſelbſt für unrichtig
hielt wenn ich geglaubt hätte daß ein Miniſter wider
beſſeres Wiſſen gehandelt hätte ich würde andere Ausdrücke
gebraucht haben Aus meiner Rede geht hervor daß ich

anz ſachlich geſprochen habe Wenn auch ſchon 1,96 Proz der
innahmen erreicht ſind ſo bleibt meine Behauptung

doch richtig daß der Voranſchlag nach anderen Grundſätzen er
fogt iſt als früher Jch verlange in meinem Autrage doch nur

as was Miniſter v Maybach zur Grundlage ſeiner Verhand
lungen mit Bayern machte Das iſt doch noch nicht gehört
worden daß der Vorſchlag eines Miniſters unreif genannt
worden iſt Dogegen muß ich mich auch verwahren daß die
Eiſenbahnverwaltung nur wegen rechnungsmäßigen Ausfalls die
Reform nicht ausführen will Man weiß daß ein ſo rechnnngs
mäßiger Ausfall ſich thatſächlich oft in eine Mehreinnahme ver
wandelt Die Thatſache kann doch der Miniſter nicht aus der
Welt ſchaffen daß die Tarife für die dritte Klaſſe bei uns höher
ſind als anderswo die Tarife für die zweite und erſte Klaſſe
aber niedriger Demgegenüber kann man doch nicht die Ver
günſtigungen einführen die die dritte Klaſſe im Laufe der Zeit
erfahren hat dieſe Vergünſtigungen haben die höheren Klaſſen
doch immer gehabt Die große Differenz bleibt alſo beſtehen
Seien Sie überzeugt daß die Frage der Reform des Perſonen
tarifs nicht von der Tagesordnung verſchwinden wird Die Ein
führung des Zonentarifs habe ich nie befürwortet im Gegentheil
ihn früher hier wie außerhalb des Hauſes bekämpft Die
reußiſche Eiſenbahnverwaltung iſt immer dafür eingetreten daß
er arbeitenden Klaſſe der Verkehr erleichtert würde Und nun

kommt der Miniſter und hält das Reiſen ſogar für ſchädlich
Danach müßte er eine Erhöhung der Tarife einführen

Wenn die Arbeiter des Oſtens wirklich gut genährt und gut
e ſind ſo begreife ich nicht warum es Jhnen an

rbeitern fehlt Es könnte Jhnen doch nicht ſchwer fallen Ar
beiter zu bekommen Rufe rechts Woherh Solche Vorſchläge
i machen bin ich nicht berufen Nun ein durchſchlagendes

ittel giebt es Behandeln Sie die Arbeiter anſtändig und be
hlen Sie ſie gut Wenn die Großgrundbeſitzer gegen jede Ver

ehrserleichterung und gegen die Auswanderung ſind ſo mögen
ſo doch auf den Erlaß eines Auswandererverbots dringen oder
ie mögen die geſetzliche Verpflichtung des Arbeiters herbei
ühren daß er bei ſeinem Herrn bleiben und gegen geringen
ohn arbeiten müſſe Heiterkeit Jn Bayern war die Durch

führung der Reform ſchon für das nächſte Etatsjahr in Ausſicht
enommen und man wußte dort nichts von ſinanziellen Be
nken In Bayern wurde ein Antrag desſelben Jnhaltes wie

der meinige einſtimmig angenommen unter der Re
ierung Das Volk wird über die Stellung der preußiſchen

taatsbahnverwaltung richtig zu urtheilen verſtehen
Abg v PuttkamerPlant Worſ Der Vorredner hat uns

egoiſtiſche Motive vorgeworfen Las würde er ſagen wenn
ihm unterſtellen würde daß er für Verkehrserleichterungen

ſtimme zugunſten der Jnduſtrie Abg Broemel ch bin Ver
treter des ganzen Volkes Jch mache ihm dieſe nterſtellung
nicht aber auch wir müſſen uns ſolche Unterſtellungen vecbitten

rr Broemel erblickt das Heil des Volkes nur darin daß mög
ichſt viel gereiſt und den Leuten möglichſt viel Geld abgeknöpft
werde Ein Beweis wie viele Wohlthaten das Staatebahnſyſtem
gebracht habe liegt in dem ſehr großen Unterſchiede der heute
zwiſchen den Einrichtungen der noch nicht verſtaatlichten Ma
rienburg Mlawkaer Eiſenbahn und den Staatsbahnen beſteht
Wir ſind nicht verkehrsfeindlich ſondern wollen alles vermeiden
was den unnatürlichen Reiz zum Reiſen vermehrt Nicht blos
die Löhne ſind ſchuld an dem Weggange der Arbeiter da kommt
das Agententhum und die Sucht nach Vergnügungen hinzu
Einer weiteren Herabſetzung der Tarifſätze für die vierte Klaſſe

zen r h ziſtimmen wenn wir auch nichts dagegen
aben daß die Tarife für die zweite und erſte Klaſſe erhöwerden Beifall rechts le Klaſſe erbbht
Abg Dr Hammacher natl Jch bitte Sie den Antrag Broemel

enau zu erwägen weil er geeignet iſt die unklare Lage des
rhältniſſes zwiſchen Eiſenbahn und Finanzverwaltung aufzu

llen Nach mir vorliegenden Notizen hat ſich der Verkehr auf
ungariſchen Bahnen ſeit Einführung des Zonentarifs um das

Dreifache gehoben die Einnahmen ſind in höherem Maße geſtie
é als die Ausgaben Nun berechnet ja die Regiernung daß die

nführung des Zonentarifs in Preußen einen Ausfall von 51
Millionen zur Folge ben würde Dieſe Angaben in Vergleich

mit den Ergebniſſen in Ungarn muß uns doch darin be
rken die Grage genau zu erörtern und ich beantrage den

lntrag Broemel an die verſtärkte Budgetkommiſ
ſi on zu verweiſen

Eiſenbahnminiſter Thielen Mein Amtsvorgänger hat ſelbſt
5 Projekt noch nicht für reif angeſehen was die Veröffentlichung

elben im Reichsanzeiger und ſeine Ueberweiſung an vie Be
zirkseiſenbahnräthe beweiſen Mit den deutſchen Bundesregie
rungen iſt nicht auf Grund dieſes Projelts verhandelt worden

habe in meiner Rede auch nicht gemeint da ich von keiner

Verkehrserleichterung etwas wiſſen wolle ſondern nur daß ichgeg G ein de See des Fernverkehrs bin

mel a e ddurchaus objektiv erwogen und Vertreter aller Parteien haben
das bisher anerkannt Man kann doch nicht wegen der Perge
der Arbeiter des Oſtens Reformen verhindern Wir ſind Ver

treter des ganzen Volkes zre ehe r führt ans daß die Verhältniſſe auf der
verſtaatlichten Oſtbahn mindeſtens ebenſo ſchlechte ſind als die
auf der nicht verſtgatlichten Marienburg Mlawkager

Abg Gerlich frk führt ebenſo wie Abg v Puttkamer das
Jntereſſe der Landwirthſchaft des Oltens gegen e hreformen ins Feld Redner regt eine Begrenzung des in der 4 Klaſſe
mitzunehmenden Gepäcks ſowie eine Aufhebung der Be
ſtimmungen an nach denen ganze Arbeiterwaggons vierter
Klaſſe zu ermäßigten Preiſen den Arbeitern zur Verfügung ge
ſtellt werden

Abg Sperlich Ctr erklärt ſich gegen jede Erſchwerung der
Benutzung der vierten Wagenklaſſe Eine Ueberweiſung des Antrages
an die Budgetkommiſſion würde keinen Zweck haben

Darauf wird Tit 1 angenommen und der Antrag Brömel
gegen die Stimmen der Freiſinnigen abgelehnt

Das Haus vertagt ſodann die weitere Berathung auf Sonn
abend 11 Uhr

Schluß 3 Uhr 30 Min

Futterartilkel
Hamburg 18 Febr Palmkuchen deutsche 125 Cocos

nussknehen deutsche 155 Baumwollsaatkuchen 140 Erd
nusskuchen 150 170 M je nach Qual Rappskuchen 139 140 Lein
kuchen 160 Palmkernschrot 120 M für 1000 kg Rüböl still
loco 58, 0 M Br Leinöl matt loco 40,00 A Br

Moetalle
Breslanu 19 Febr Zink umsatzlos
Glasgow 19 Febr Roheisen Alixed numbers warrants 4t sh
Glasgow 19 Febr Schlussber Roheisen Mixed numbers warrants

40 sh Känfer 40 sh 1 d Verkänfer
Glasgow 19 Febr Telegr Die Vorräthe von Roheisen in den

Stores belaufen sich auf 503,070 Tons gegen 55,896 Tons im vorigen
Jahre Die Zahl der im Betriebe befindlichen Hochöfen beträgt 78
gegen 14 im vorigen Jahre

Amsterdam 19 Febr Bancazinn 53
London 19 Febr Chili Kupfer 43 per 3 Monate 44,
London 19 Febr Bleiſ span 102 Estrl engl 10 LstrlI Zinn

88 LstrI Zink 212 Lstrl Antimon 44 LetrlNew Vork 18 Febr Zinn Straits 19,70 Doll Eisen Nr 1

Gründe für die r der Tarife

Coltness 22 c Doll
New Vork 18 Febr Telegr Kupfer per März 10,65

7 133 800

e 5 1107,00b2
Ostpreuss Süchbahn 5 108,750Berliner Börse an e 43 101 a
Weimar Gera 32 85,756h2

19 Februar Werrabahn 4 1161,008
Brgänaungs Kursliste 2u den Ausländ Visenb Stamm n

telephonisch übermittelten No Stamm Prior Aktien
tirungen im gestr Abendblatt

é n e 38,250Oesterr Frz Lokalb 4 77,25b2Deutsche Fonds u Staatspap Hesterr Südb Gold e 42,00b
Raab Oedenb Eben

Bad Staats Eis Anl 4 J furt Gold e 27 10 bBairische Anleihe 4 1106,30b e zen 78,75b
Kurhess Sch à 40 T 268 00b Hngar Galiz garBad Prim Anl 1867 4 180 258 Itaſ Eisenbaim gar De
Baierische Präm Anl 4 l1483,50bz do Mittelmeerb stfr s 92 40b
Braunschw 20 Thlr L 105,250 Südital Mleridionaux 83668,706
Köln Mind Pr Anth 39 135 75b2 St Paul Alineap Ma n
Dessauer St Pr Anl 3 i 139 40b2 nitoba e uHamb 50 Thlr bose 3 185 408 S tolisehe gav 24 2
Lähbecker 3 128,406 Wilhelm Luxemburg 3 34 75 be
Meininger 7 tl Loose 27,50 West Sizilianische 3 58 50b20

nhb hlr Loosel 3 129,50b26T Bisenh Prior ARtien u
Ausländische Fonds 0blig ationen

Berg AMärk III A B 3 97,506
Finnländische Loose 66,75b do III C 32 97,500Freiburger 15 Fres L 29,60h Braunschweigische 4 hItalien Nath Pl aitfr 4 94,00bB Lübeck Büchengarant 4
Kopenhag Stadt Aml 3 h Magdeburg Wittenb 3
MailänderloLire Loose 19,006 Mainz Ludw 68 69 gar 4
Oesterr Papier Rente 4 z 81,20b2 do 75 76 78 4 102,506
do Gred 100 58 333,50b do 11674 4do 1860 er Loose 5 1124,50b2 Mecklenb Friedr Frab 3
do 1864 er Loose 322,0062 Oberschles Lit E 32

Russ Poln Schatz Obl 4 90,00 ba Ostpreuss Südbahn 4
do Präm Anl 1864 5 Saalbahn 3do do 1866 5 139,006 Weimar Geraer 4 100,50B

Spanische Ext 4 62,50b z Albrecchtsbahn 5
Türkische Anleihe 1 z Böhm Nordb OblI 4 1100,406

do Administr 5 83 b BuschtehraderG ObI 4 108,256
do Zoll Oblig 5 Dux Bodenbacher II 591,100do 400 Fres Loose T74,90b do III I5

Ungarische Gold 5 1092,40bB do Silb Pr 4 82,7560do Grundentl Obl 4 80,506 do Gold Pr 4 101,400
Türk Tab R A abg 7 Dux PragerGold ObI 5 106 80b20

n 1881 z F De5 Ital Eis Obl v St gar 55,50b2DeutscherEypoth Pfandbhriefe h Oderb Gold 89 4 967750
do Silb Pr 89 479,70b20

Anhalt DessauerPfdbr 4 101,406 Kronprinz Rudolfsb 4 82,100
Deuts Gr Kr Präm I 3 112,00bzB do Salzkammergut 4 1100,00b

do II Abth 3 108,100 Lemberg Czernowitzer 4 79,606
D Gr K B III IIIa u Oest Frz Staatsb altel 3 85,00BIII P J 3 h 6 760 do 1874 382,00bD Gr K B IV rz 110 3 86,750 do 1885 3 79,750

do V rz 100 3 91,90b do Ergänzungsn 3 82,00b26
Deuts Grundsch Obl 4 101,00bz0 do Gold Pr 4 1100,25b20

do do do 3 94,00b20 Oesterr Lokalbahn 4 86 20b2B
Deuts Hyp Pfdbr 4 1101,40b26 do Nordwestbahn 582,600
Hamb Hyp rzb à 100 4 1100,50bz2 Pilsen Priesen 4eipinget U p Pfdb 4 100,80b26Südöster Bahn Lomb 3 61,80bzB

do II unkdb bis1900 4 1101,700 do Obligationen 5 108,80bzB
do Präm Pfdbr 4 128,90b2 Ungar Nordostbahn 5 88,00beB

Nordd Gr Cred Pfdb 4 100,90b20 do do Gold O 5 103,80b
Pfälz Hyp Bk Pfdbr 3 94,7060 do Eisenb Silb A 4 86,75B
Pomm Hyp B III IV Gr Russ Eisenb Ges 3

neue r72z 100 4 1101,30b20 Ivangorod Dombrowo 4 95,700
P Pfd I II rz 110 5 I18,60B Koslow Woron 18890 4 86,75b2
do III V u VI rz 100 5 I106,756 Kursk Chark Asow 891 4 88 10b2B
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Pr Centr Komm Obl 32 98,756 Rybinsk Bologoye 5 685,90b20
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do do r 100 3 94 00b e Warschau WienerlOer 4 696,406
Pr Hp V A G Certif 4 do Ser 4 696,756Rhein IIyp Pfdb 1890 4 100,406 do er 4 96,75Bdo do 3 63,006 Wladikawkas Oblig 4 6s8,25b
Schles B B r 5 Zarskoe Selo 5 88,000do o o h 110 600 Northern Pae T bislo21 6 114 300
Süd Bodenkredit 4 101,70 b v di i iii zäe

Fisenbahn Stamm AKtien Oreg Rail u 19251 5 95,901
Baltische gar 3 63,000 u n r z
Buschtiehrader B 10189 809Halberst Blankenb 45,100,75 b Oeste de minas s
Ital Meridional Eb 7 Portug Eisenb 0 1886 36 50b20
Jura Simpl kv Westh o 1889 4 27,00bKrelelder 4 98 00 b Schweiz Centralb 1880 4
Krefeld Uerdinger do 1883 4Futin Lübeck 13 46,00b a Sordogt u 4

b n J I Cr Serb r 5 77,80 bt BDeutsche Vigenb Stamm u
Erioritäten Bank Aktien

Breslau Warschau 5 47,10b2 Anglo Deutsche Bank 6
Dortmund Gronau B 4 112,306 Bank d Berl Kaggenv

Leipziger Börse 19 Februar

M Zt MSachs Rent Anl 333385,256 4 Aansf Gew 1882 600 101 on
do 1 86,258ß Ja do 1 100,808do 500 87,500 4 do Em i87 100,500

4 I p ob 7Staatsanl 1855 0092,206 4 cdo 1847 vo Altb Landoblig 1000 98,70d
312 o 67 kv 490 500 88 6562 3 h do do 6500068,500
3 Landrentenbr 500 95,250
Div Bisenb Stamm Akt Div
o Altenburg Zeitz 182,008 T ILeipz Baubank 107,000
20 Ausig Teplit 380,006 10 do Bierb Reudn
7 e Böhm Westb 50 151,560 v Riebeck Co 177,758

10 Buschtehrad Lit A 195,000 4 Lpz Kammgarnsp 143,00010i do do B 200,00b 9 do Malat Schkendl 125 000
4 Galiz K Ludw B 91,006 fo Mansfelder Kuxe
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Div Bisenb St P Akt u herum
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12 do do B 237,006 9 do Stamm Pr 149,500
Div Bank u Kredit At Sr u i12 Allg D Kr A Lpz 161,00b20 6 Zeitzer Par u A 96,500
10 PDresdener Bank 135,000 do do Oblig 104,000
0 Geraer Bank 56,00B 5 Westeregeln Part6 do Häls u Krätb 88,75062 Gothaer Privatb 115,006 12 i Zuckerfab Glauzig 127,506
6 Leipziger Bank 127,006 7 Zuckerraff Halle 116,508
6 s B7 115,50B11 eimar B abgst7 Zwiekauer 100 500 o Ausl Eisenb P O

Div Ind Aktien Pr und z men e
Stamm Prior 4 do do Gold 100 400

s Chemn Vferkz 5 Buschtehr BNdw 91,550
Fabr Zimmerm 107,906 5 do Em 1671 91,550

7Cröniw Papierfabr 5 do do 1872 91550a do Schldvsenr 96,006 a do Gold 102,8006 WPörstewitz Rattm 80,006 5 Dux Bodenbach 91,4004 D W A Sonderm 5 do Em 1871 91400
Stier Vorz A 67,000 5 do do 1874 110 000

10 GeraerJutesp u W 98,000 a Graz Köflacher 87,00
12 J Germania Schw 5 do Em v 1871 u 72 88,800

Sohn 112,00B 4 Kuschau Oderberg 80,0056 Häallesche Str B 120,00 4 Prag Dux Gold 100,00B3 KetteElbs G Akt 62,006 ger Gold 107,500
8 Körbisd Zuckerkfb 119,506 5 Prag Turnau 93,000

an
Bank f Sprit u Prod j 3 68,25b20 Nordd Eiswerke 3 67 50 be

2Barmer Bankverein 6 107,800 Omnibus Gesellsehafit 123208,00B
Berliner Handels Ges 26 185 10h2 OppelnerPortl Cemnt 61 103 25620Braunschw Bank 55104,606 PErdobahn Gee
Cöln W u Komm s 93,606 Braunschweiger 5
Cob Goth Kredit Ges 5696,500 Breslauer 6 120,256
Danziger Privathank s Stettiner 67,506Deutsche Grundschnldſ 6 116 25b20Sächs Stickmasch
DeutscheNationalbank s 97,30b20 Siemens Glas Industr 12 141,000
Eesener Kredit 7 120,100 Strals Spielkart St P 62 96,256Geraer Bank o 58,00626 Vr Deutseh Petr St P 0 17,75 ba
Hamburg Hypoth B 8 126,506 Ver Köln Rottw Palv 13 152,00b2B
tlamb Com u Pise B 5 R Wilhelmshütte 3 l 57,00b2
do Vereinsb 500 11 2Zuekertabr Fraustadt 0 68,250

Königsberg Vereinsb 4 97,250
Leipziger Bank 6 127,100
i Kommerzh 7 115,300
Mecklenb Hypotheken 8 126,100 Bergwerks u KüttenNordd Grund Kredit o 81,75b20 8 ha n Hütten Gos
Oesterr Länderbank 6 J
Oldenb Spar u Leihb 11 Anhalter Kohlenwerke 6 102,900
Preuss Immob M p St 15 274,000 Baroper Walzwerk 0 63,500

do Leihhaus Kkonv 8 93,000 Berzelius 12 116 40b
Rhein Westf Bank 6 Braunschw Koblenw 5
Weimar Bank könv 11 1110,50b20 do St Pr 676,00h0
Westfälische Bank 6 106 50b26 Consolidat Bergw G 21 158,7562
Wiener Bankverein 8 DSConsol Marie 26 46,000
Wiener Unionbank g Consol Redenh St Pr 33,00b B

kon 10 1114,006
i elsenkirch Gussstahll 92,000Inädustrie Aktien Geong Marien St A 72,75b20

G f Anilinfabr 10 124,00 b do St Pr 000Archimedes 10694,756 Hagener Gussstahl s 113,25b20
2 s Bau Ausführung s 88,10b Harzer Eisenw konv o 8,2562S z Berl Charlettenb 1150,50 b do do St Pr 3 35 10b
S do Neustadt 0 78,75b20 Hugo Bergwerk 10 8,00v20
c Passage konv 3 68,50b20 Kattowitzer 10 121,90b2
Bazar 10 183 ob Königin Marienhütte 4 7 66,50bzBerliner 1agerhof O 87,00bz20 König Wilhelm conv ſ25 125 50b 0

do o St Pr o 111,50b20 do St Pr ſ80 170,50baB
do Musik Pietschm o 49,9008 Rhein Antr Kohlen 10 77
Braunschweiger Jute 6 1117 106 Rheinische Stahl Lit C 11 135,00b20
Berl Wilmersd 6 148,75b
ba 5 1108,006Butzke Metallindustr 10 76,006 rCharlottb Wasserwerk s 218,00b Oblig v Inäustr u Bergw Ges
Chem Fabr Schering 19 199,50bzB z
Danziger Oelmühle 5 I119,7062 Allg Elektr Gesellsch 4 97,20hb2

do do St Pr 4 114,500 JAschersleb Kaliwerke 5 1102,506
Deutsche Contin Gas 10 Bochumer Gussstahl 4 102,250
Düsseldorfer Waggon 15 144,006 Dessauer Gas 105,600
Elberfeld Farbenfabr 17 186,50b26 Dortmunder Union 5 111,750
Erdmannsdorf Spinn 91,5062 Gr Berl Pferdeb I u II 4 100,90b
Friedriehshöhe A A Hamb Packetfahrt 4Frister Rossmann kv 9 85,00b26 Henckel Obligationen 4 1101,00b20
Gummi Fab Fonrobert 3 70,500 Hibernia 4103,250do Voigt Winde 7 119,000 Iaurahütte 41 102,406

do Volpi Schlüter S 94,9006 Lmise Tiefbau 4
Harburg Wien Gummi 29 247,00b26Naphta Obligationen 6 101,600
Jeserich Asphalt 5 Norddeutscher Lloyd 429,40BKaiserhof Kkonv 107,000 Obersehl Eisenbahnb 4
Keyling Th Eiseng 7 109,25b do Eisen Ind 4 101,750
Kurfürstendamm Ges 1740 beR Passage Akt Bauver 499,90bs
La Veloce Ital D 71,7560 Solvay Obligationen 15 101,000
Ludw Löwe Co 18 225,000 Thale Eisenwerk 4 99,00Bß
Mälzerei Wrede 6 84,500 v Thiele Winkler 4 99,75be
Magdeburger Baubank 8 34,00b20 Westkf Gruben Verein 5
Neuss Wagenbau 3 l 84,250 Zoologischer Garten 5 105,750

u 2

Prämien Kursbericht
2

Vorprämien StellagenJ Bebr März Febr März
Oesterr Kr Akt 172 2 40Berl Handelsges 136 18 138 3 2Darmsfädt Bank 131Dtsch Bank Akt 162 2 2Disc Kommandit 187 /3 s 13Dresdener Bank 139,2Nationalb f Dtsch

Dux Bodenbach JFranzosen

Lombarden eMainz Ludwigsh

Marienb Mlawka 58,2 cOstpr Südbahn

Schweiz Nordost 2 2do Union eWarschau Wien 221,/3 2 sBochum Gusstahl 111/1 1128 28 2 10
Dortmund Union 57 s oGelsenkirchen 1403,/2 u cHoarpener el s ur 131 eaurahütte 105,/1 106/2 3 aNordd Lloyd h SDynamit Trust 2I pter 490
alienor 892 897Orient Anl III u S b/äb 2
Russische Noten 2023 a3 /2 7Ungar Goldrente 928 g

Conmv Türhen 9 h 11



Abgang der Eiſenbahnzüge
Thüringen 11 V 50 V 7 V 8 3 37 V S10 11 V 10 35 V 8 3 r München über Zeitz 11 24 V 8 2
12 53 N 10 N 48 N 8 3 59 8 3 nach Münchenüber Zeitz 27 N 26 N bis Merſeburg 20 Ab bis

Erfuri 11 28 Ab S 2
Ferlin 46 V S 3 28 V S 25 V 58 V 8 311 V 40 N 21 N 8 2 34 N 8 11Ab 8 335 Ab bis Bitterfeld 23 Ab S 3 12 13 Ab
Keiptig 42 V 44 V 45 V 33 V S 39 V 10 10 V 10 32 V 8 3 11 40 V 40 N 53 N5 N S 3 23 N 8 3 30 N 7 Ab 30 Ab

95 Ab 10 56 Ab S 3 11 40 Ab
Magdeburg 46 V fährt bis Köthen

10 48 V ſährt bis Köthen 11 31 V 8 3 26 N 13N
41 N 2 Ab S 3 33 Ab 10

11 55 Ab fährt bis Köthen
Nordhanſen Kaſſel 15 V 46 V fährt bis Sangerhanſen

5 V 10 41 V 8 3 20 N fährt bis Eisleben 5 N 50 N
30 Ab ſährt bis Nordhauſen 10 31 Ab S 3 11 36 Ab ſährt

bis Eisleben

Aſcheroleben Halberſtadt 45 V 11 35V 18 N 8 3
5 N 6 N 25 Ab
Soran Guben 40 V 11 24 V 31 N 36 N S 3

Anknnft der Eifenbahnzüge
Chüringen 42 V 8 3 von München b Zeitz 22 V 2

26 V lommt von Merſeburg u fährt nur Fee 56 V
kommt von Crſury 52 V 8 9 10 28V 6N 21 N1N 16 N 8 2 4 Ab S 3 von München über Zeitz

20 b 16 Ab S 3 11 14 Ab 11 53 Ab 8 3
Serlin 55V 22 V kommt v Bitterf 56 V 10 30V 8 3
1i1 19V 8 2 55 N 29 N 5 44 N S 3 51 8 3kommt von Bitterfeld 42 Ab 11 23 Ab S 2 6 Morg
Leipfig 36 V 9 V S 3 49 V 40 V10 30 11 258 S 3 7N 15 N S 52 N 14 N

24 M 9 N 57 N S 3 29 Ab 23 Ab S 3
9 Ab 10 18 Ab S 3 11 49 Ab
Riagdeburg 32V 27 V kommtv Köthen 7 14V desgl8 i 50 V k v Köthen 53 V 10 27 V 8 3
23 N 38 N 5 1N 8 3 6 56 A 58 A 10 50 A 8 3
Uordhanſen Kaſſel 29 V kommt v Eisleben 55 V kommt

von Nordhanſen 16 V S 3 10 V 12 40 N kommt vonSangerhauſen 13 N 13 N 29 Ab kommt von Eisleben
3 Ab S 3 10 40 Ab

Aſchero leben Halberſtadt 55 V kommt von Könnern 8 10V
kommt von Halberſtadt 10 3 V 12 43 N 55 N 20N

8 3 55 AbSoran Guben 5 V 10 1 V S 3 12 460 N 8 Ab

Victor Mushack Bankgeschält
Berlin Kronenstr 56 I Etage

Sorgfältige Vermittlung der ſoliden Conlante Ausführung
Kavital Anlage vonund Kapital Verwaltung Zeit und PrämienGeſchäften

Giro Cheek und Depositen Verkehr

o en müae
Tebens Verſicherungs Actien Geſellſchaft zu Ztettin

Verſicheſ mag nd Ende Januar 1892 168,506 442 9

olicen mit 42 MilliKapital und Mk 1,485,956 Jahresrente Millionen

mm Xxäqä X

10 58 Ab 10 14 Ab
Lehbensversicherungs Gevellschaſt

zu Leipzig
alte Leipziger auf Gegenſeitigkeit gegründet 1830

derſicherungs e des Gezahlteu b a S r PerſicherungsTr ſummenEnde 1889 S d bis Ende 1889315 Millionen m MntonenEnde 1890 en i 61 Millionen336 Millionen vie Ende 1891Ende 1891 e e e6 Millionenn en

7

S vie verſichertenerhielten durchſchnitt

non

l d e
E c

ch

Vermögen S ſ lich h dendeEnde 1889 t ß t 4 1840 4 1809078 Millionen e ehe 1850 59 160d r ne ne S 1860 69 2895de 1890 h als 1870 84986 Millionen Akte 1880 89 419Ende 1891 1890 92 42geh J
S der ordentlichen94 Millionen e JahresprämieGesellischaftsgebäude in Leipzig

Bei den 37 deutſchen Lebensverſicherungs Geſellſchaften waren Ende
vor Jahres zuſammen mehr als 4000 Millionen Mark verſichert
Dieſe Rieſenziffer zeigt welche Ausdehnung die Lebensverſicherung in Deutſch
land bereits genommen hat Die Lebensverſicherung iſt ein Segen für Jeder
mann Niemand kein Kaufmann kein Gewerbtreibender kein
Landwirth kein Beamter ſollte daher verſäumen ſeinen Ver
ſicherungsautrag zu ſtellen

Die Lebensverſicherungs Geſellſchaft zu Leipzig iſt bei günſtigſten
Verſicherungsbedingungen Unanfechtbarkeit fünfjähriger Policen eine der
gröſtten und billigſten Lebensverſicherungsanſtalten Deutſchlands
Alle Ueberſchüſſe fallen bei ihr den Verſicherten zu
Nähere Auskunft ertheilen die Geſellſchaft ſowie deren Vertreter in Halle a/S

General Agentur Haupt AgenkturDupunis Klauke Ob Leipzigerſtr Reinhold RNeiſze Germarſtraße 9

Militär Vorbereitungsanſtalt
Director Rudolf Pollatz

Dresden an der Bürgerwieſe 6 erſte Etage
Der nächſte Kurſus beginnt den 5 April Die Anſtalt bereitet

junge Leute vorzugsweiſe zum Freiwilligen Examen vor Seit
24 Jahren günſtigſte Erfolge von 63 Bewerbern die in den letzten drei
Jahren vor der Prüſungs Semmeſeon in Dresden beſtanden waren 58 Schüler
obiger Anſtalt

Lehranstalt f landwirthsch u kaufm Buchführung
Gründl Unterricht in der Iandwirthsehaftlich Kaufm einf

u dopp Buchſührung ete wird Herren und Damen nach fass
licher bewährter und anerkannter Lehrmethode durch einen ökonomisch und
Kkauſm gebildeten Fachmann ertheilt Da Kurse getrennt Kann Eintritt jederzeit
erfolgen Auf Wunsch Pension im Hause und Stellennachweis Honorar gering
Neueinrichtung von Büchern und Führung derselben werden billigst ausgeführt
Sprechstunden Vorm 12 Nachm 4 Uhr Prospecte u alles Nähere durch

J A Dewitz Halle a Leipzigerstrasse 105
Staatl genehmigte

Vorbereitungs Anſtalt für die
oſtgehilfen Prüfung und Eiſenbahn Porſchulep geh J S e h v ſh

Nächſter Curſus 13 am 25 April 1892 Anmeldungen recht
zeitig exbeten weil Aufnahme beſchränkt Für Confixmanden unbed
ar ne ältere Schüler kürzere Zeit Auſſichtsbehörde

ultus Weainnſt
Günſtige Benrtheilungen der Anſtalt von Seiten des Königl

BezirksSchulJnſp Hrn Schulrath Grüllich u anderer Behörden
Alles Weitere direkt Alfred Pache DirLangebrück i im Dezember 1891

Verein ſür Familien und Volksergiehung
zu Leipzig gegr 1871

Seminar für Kindergärtnerinnen
Penſion im ereinshauſe Wiſſenſchaftliche und hauswirthſchaftliche

Ausbildung unter Aufſicht des Vorſtandes Anmeld ſind an die Vorſitzende
des Vereins Frau Dr Goldſchmidt Leipzig Quaiſtraße 1 zu richten
Müädchen Erziehnngs Anſtalt zu Guadan

Station der Magdeburg Leipziger Eiſenbahn
Beginn des Schuljahres den 21 April 70 80 Zögl Gewiſſenhafter

Unterricht ſorgfältige chriſtliche Erziehung gute körperliche Verpflegung
fröhliches Jugendleben Penſion 700 Mk exel Privatunterricht

Lehrplan und Bericht durch W Kölbing Jnſtitutsdirektor
Jn unſerer Lehranuſtalt für

landwirthlchaftl u kaufmänniſche Buchführnung
Amts u Standesamtsgeſchäften Correſpondenz e

werden Herren gegen mäſtiges Honorar nach bewährter Methode in kürzeſter
s ausgebildet Eintritt kann täglich erfolgen Nach Abſolvirung eines

urſus werden paſſende Stellen welche uns cheet zu Gebote ſtehen nach
ewieſen Den Herren Rittergutsbeſihern empfehlen unſere dauerhaft einge
undenen Bücher zu billigſten Preiſen die Einrichtung derſelben wird bereit

willigſt übernommen
Die Direktion des landwirthſch Beamten Pereins

zu Halle alS Gr Nlrichſtraße 23 I

Meine Wohnung
befindet ſich jetzt

Schwetſchkeſtr 17 p

A Hoffmann
pr Vertreter der Naturheilkunde

Meine ort iſt nicht mehr
Giebichenſtein Reilſtraße 26 ſondern
Halle Mansfelderſtraſte 52

Reinhold Möbius
Roffſchlächter

K Mauersberger s
Pärberei und Chemische

Wasch Anstalt
Größtes u leiſtungsfäh Etabliſſement
am Platze Fabrik u Laden Moritz
kirchhof 6/7 Annahme E PTahl
Hutgeſchäft Barfüßßerſtraſte 11

Kaiser Säle
Eingang SchulgasseRobert Reinisch
prakt Zahnartist

Sprechstund 12 25
Das meiſte Geld zahlt ſtets für ganze

Wirthſchaften Reſtaurations Laden
u Einrichtungen jeder Art

Friedrich Peilecke Geiſtſtr 29

ianos Harmoniums
zu PFabrikpreisen Theilz 15jähr
Garantie Prco Probesendung be
willigt Preisliste und Zeugnisse
stehen zu Diensten Pianofabrik
Georg Hoſfinmann Komman
dantenstr 20 Berlin SW 19

Wer keine Badeeinrichtung hat
verlange gratis den Preis Cou
raunt v L Weyl Berlin W 41
Fabrik heizbarer Badeſtühle

Neue und gebrauchte
Möbel Ladentiſche Kaſtenregale
Schiebeſchränke doppelte u ein
fache Pulte in allen Größen Brief
und Bücherregale fener u diebes
ſichere Geldſchränke u ſ w in
allen Größen

C Müller Thorſtraſte 36

für ſämmtliche
photographiſche

S Bedarfsartikel
Geor Jene 8

8 Spezialhandlung

O
O

Gr Ulrichſtraße 62O am Kleinſchmieden

CigarrenPriska o Kiſte Mk 2,60Certiſicado a 3,30Cyra 10Hermosa 3,50Servillano m 3,90Brevas Jmitation
bei Abnahme von 500 Stück franuco
Zuſendung unter Nachnahme oder
vorherige Einſendung des Betrages

riedr Erdmann
Tabak und Cigarren Fabrik

Altong

Fenchelhonig
ſogen Fenchelhouig Erxtraet

Adler Apotheke Geiſtſtraße 17
H Dunkel

Zwiebel und
Encalyptus Bonbons

als vorzügliche Lindernngémittel
bei Huſten und Heiſerkeit empfiehlt

in Beuteln à 50 und 25 Pfa
M Waltsgott

Neun geſchloſſene Verſicherungen vom I Februar 1891
bis dahin 1892 10,850 Policen über 41 Millionen Mk

Jahreseinnahme an Prämien und Zinſen 1890 22 1 Millionen Mk
lusgezahlte Kapitalien Renten e ſeit 1857 116 Millionen Mk

Vermögensbeſtand Ende 1890 123 Millionen Mark
Die mit Gewinnantheil Verſicherten der Germania welchen ſeit

1871 Mk 20,930,458 Dividende überwieſen wurden beziehen die erſte
Dividende vom Eintritt ab nach 2 Jahren

Seit 1882 erhielten die nach Plan B Verſicherten eine jährlich um je
3 o ſteigende Dividende z B die aus 1880 Verſicherten 1887 21 1888
24 1889 27 1890 30 1891 33 h der einzelnen Jahresprämie
während an dieſelben 1892 360 Dividende vertheilt werden
Die Germania gewährt Kantionsdarlehne an Beamte verſichert

auch gegen Kriegsgefahr und berechnet weder Policegebühren noch
Koſten für Arzthonorare
Proſpekte und jede weitere Auskunft durch die Herren Vertreter der Germauig

Halle a/S den 19 Februar 1892
Pranz Richter Haupt Agent der Germania

Alte Promenade S II

Internationale Ausstellun
für das Rothe Kreuz Armee Bedarf Hygiene

Ernährung Kochkunſt Leipzig
Unſere Goſe wurde auf obiger Ausſtellung mit der

silbernen Fledaille
ausgezeichnet Döllnitzer Goſen Brauerei

Franz Hanisch Co Jnh Dr Jul Hädieke

olks

an uötel Victoria e
Scharnhorſtſtraſte 9 Magd eburg Scharnhorfſtſtraſte D

Hohe Zimmer mit vorzüglichen Betten zu billigen Preiſen Auf längere
Zeit Ermäßigung Omnibus am Bahnhof Ausſchank des beliebten Mün
chener Kochelbräu und des vortheilhafteſt bekannten hellen Craeauer
Bieres aus der Brauerei von Sieger Co in Eracanaghebnrg

reutz

J Barck Co Halle a S
Gr Ulrichstrasse 4 I

empfehlen allen Kaiserl Königl u Städt Behörden Banken Actien Ge
selschaften sowie jedem Privat und Geschäſtsmanne ihre vorzüglich
eingerichtete und mit den besten Verbindungen zu allen Zeitungen versehene

T Awwoncen Dxpedition
zur promptesten und billigsten Besorgung von Inseraten aller Art

amtlichen wie geschäſtlichen und privaten Inhaltes Kostenvoranschläge
bereitwilligst Zeitungs Verzeichnisse gratis und franco Bei grösseren Auf
trägen höchste Rabatte nach Vebereinkunſt Annahme von Offertbriefen
kostenlos und unter strengster Verschwiegenheit

Photograph AlterPaul Gerber Markt I
empfiehlt seine Herstellung nur scharfer Gruppen sowie Rinzelaufnahmen
vom kleinsten bis grössten Portrait Verkleinerungen und Vergrösserungen

nach Bildern Stadtansichten etc etc

Atelfer im
Garten

Gerger reinw Kleiderſtoffe zur Confirmation
Schwarze Cachemirs in allen Preislagen

ſowie bunte Kleiderſtoffe empfiehlt zu bekannt
bill igen Preiſen

Albert FPriedlaender Königſtr 5 I
Kohl s Reſtauration

III
J h S eFürstlich Stolberg sches Hüttenamt

zu Ilsenburg a Harz
Berghbau und Hütten Betrieb Maschinenfabrik Walzwerk

Drahthütte Achsen und Schienennägel Fabrik Blanksehmiede
Giesserei und Kunstgiesserei

s Gusswaarenz gewöhnlicher und reich ornamentirter Bauguss

8

O

S

Oefen Roststäbe Fenster Treppen Geländer für Treppen und Brücken
Kandelaber für Gas und elektrische Beleuchtung Apparate für chemische V
Fabriken Sulphat Pfannen Retorten Chausseewalzen Röhren Hartguss
Räder ſür Gruben Ziegeleien Steinbrüche Rauunternehmer u s Ilart

T gusswalzen Roststäbe u s V
Kunstguss in vorzüglichster Ausführung Reproduktion alter Waffen S

Kassetten u s w und Ilerstellung nach eigenen Compositionen
Dampfmaschinen eineylindrische Zwillings und Verbund R

S maschinen mit Präcisions Schiebersteuerung Pumpen als Wasser Itt G
Kohblensäure Compressions und Speise Pumpen hydraulische Presen und

2Pumpywerke Bergwerksmaschinen vollstäandige Einrichtungen von Zucker

fabriken Holzschleifereien u s W SWalzeisen Schienennügel Wagenaehsen Draht Drahtstiſte S
Ketten u Blanksechmiedewaaren wie Aexte Beile Räbenbacken u s v

T,ö 7 Zn r e e re eG Fanny Halle as
Thüringerſtraße 3

Briquetts Naßpreßſteine etrliefert
zu den billigſten Preiſen frei Gelaß Streng reelte und prompte Bediew m

e

a

I



Vaunl Vranmkke
pract Zalhmarzt

Gr Steinstrasse 10 I
Ernst

Das Atelier
C Schwedler

in Halle a Thorstrasse 33
empfiehlt sich zur Anfertigung von

Haassengier Co
empfehlen ihre Dienſte für alle bankgeſchäſtl Transactionen u A für

An u Verkauf von Effecten Discontirung guter Wechsel Incasso
Conto Current

esehäft
e aS

Depositen Check u Lombard Verkehr
S Uypotheken Verkehr 2

angelegentlich bei ſolider prompter u aufmerkſamer Bedienung

Theaterdecorationen

ſgürlichen und landschaftl

Decorationsbitdern aller Art
Entwürfe u Voranschläge kostenfrei

Klavierunterrieht
rtheilt ans Höne Kapellmeiſter

Louifenſtrafte 15 part
eaph ſie

r Ulrich
ſtrafte 52

ferügt die ästne Photographieen

mit vorzügl Retouche das ganze Dhd
reſp 13 Stück von 6 4 an
H Kästner Gr Ulrichſtr 52

J Ilof Kalligraph Pix s

Schreib Lehr Methodee Unter Garantie des sicheren u sehnellen Erſoſges lehre ich
nach dieser unübertroffenen Methode einem Jeden ohne Unterschied des Alters
mag er noch so schlecht u unleserlich schreiben in kurzer Zeit eine gefällige
und geläuſige Handschriſt Lehre Dentsch Latein Kopf undRuncdsehrift Anmeldungen u Eintritt an jeder Zeit assiges Honorar

F Wehmer Vertreter des Herzoglieh Sachsen Altenburgischen
Hof Kalligraphen H Fix zu Magdeburg

Tnterrichtslokal Gr Steinstrasse I8 3 Etage s

Bringe mein großes Lager von böhmiſchen Bettfedern in
Erinnerung Empfehle dieſelben in reiner ſtaubfreier

Waar V billigen Preiſen Hochfeine Dannen ſowie ſämmtliche
Bett Bedarfs Artikel

Gleichzeitig mache ich die geehrten Hausfrauen auf meine neue
Dampf Vettfedern Reinigungs Maſchine einzige hier am Platze J
aufmerkſam und empfehle dieſelbe bei billiger Preisſtellung zur fleißigen

Benuhung Achtungsvoll
W W e HIBaam ülker

vis vis s dem e

Wir offeriren einen großen Lagerbeſtand

echtſfarbig dunkelblau CGheviot
von Mk 20 bis Mk 10 60 per Meter gute gediegene Waare Abgabe jedes
beliebigen Maaßes an Jedermann

Unſere blauen Cheviots eignen ſich in hohem Grade zu ſchönen Sonntags
anzügen auch Ueberziehern und werden nach Jahren bei gutem Anſehen
als Strapazierkleider noch ausgezeichnete Dienſte leiſten Verlangen Sie
Muſſter die wir portofrei zuſenden und überzeugen Sie ſich von der Gediegen

heit der Waare zAnzug und MantelſtoffeAlle ſonſtillle ſonſtigen Herrenweeiell eine reichhaltige Auswahl in Frühjahrs
ſtoffen ebenfalls ſehr reell

Gebrüder Dold Tuchfabrikanten in Villingenim aſien

als ein S uS n eDie mir für ein Hotel mit einer größeren Baar en r e
1800 G rnikuren Patent Silber Geräthe bin ich vom Beſteller beauftragt
zufolge der bei ſeinen Bankiers erlittenen Verluſte ſchnellſtens gegen S
baares Geld für kaum ein Drittel des Preiſes auszuverkaufen
Jch verkaufe mithin dieſe Patent Silber Garnituren ſo lange vorräthigbeſtehend aus 42 Gegenftänden zum Preiſe von 12,50 poſtfrei e 13

S Als prachtvolles Geſchenk beſonders geeignet
6ff Pat Silb Tafelmeſſer echte Klinge
6 ff Pat Silb Gabeln aus einem Stück

abſolut geruchlos

Mein Fabrikat iſt ſeit S
r meine Firma

Jahren in Deutſchland Sf nicht mit etwai F uns
S läud iſch Krach gen tenzu verwec v

Das Patent 6ff Pat Silb Eßlöffel
Silber iſt ein 12ff Pat Silb Kaffeelöffel Wer ſich nicht
durchaus wei 1ff Pat Silb Suppenvorleger zufriedenge
ßes Metall 1ff Pat Silb Zahnſtocherſtänder twelches ſeinen 1 f Pat Silb rodkorb ſtellt alaubt

Silbereffect 1 Pat Silb Tablet Mittelgr möge mir die
nie verliert, 1ff Silb ServirTablet Waare ſof freo
wofür ich ga 1ff Pat Silb Salzuapf mit renJ rantire und an i ff EryitallSalzieß ewnrnirer
Hotels und Re 1ff Pat Silb Pfeffernapf mit worauf prompt
jſtanrants von 1ff Eryſtallfaß Geld zurückmir ſeit Jahren j 1 ff Pat Silb Salzlöffelchen

1ff Pat Silb
1 ff Pat Silb

42 Gegenſtände
Verſand gegen Vo dc 7 rh n 3 oder

jeſferlöffelchen ſendet wird
heeſieb

Igeliefert wird

Nachnahme des Betrages durch
Special Geſchäft ilbu Gerathe

Brauerei zum
Pro

Tobſas Gläser
Station z der Bayr Staatsbahn hſt hines er in und Flaſchen

d IWrit Fönig Jacht

Rathhausgaſſe 9 Fernſprecher 492
empfiehlt billigſt und in großer Auswahl

immer Cloſets dunfTiyft ipfe
witz Bädernd Kinder

ſtets das Neueſte und
Veſte

G Schubert

Badeeinrichtungen
Badewanuen in jeder Gröge

Rumpf Sitz Fußz
Arm u Steh Badewannen

Badeſtühle
Douchen Bidets

Steckbecken
und Clyſopompe

für Sc

und

Polichs rrege Abtheilung
für vollſtändige

S Braut Ausſtattungen
in Leib Bett Tiſch u Küchenwäſche leiſtetHervorragendes in Bezug auf feine Ausführung
gute Formen elegantes Pafſen grundſolide Stoffe

und billigſt geſtellte Preiſe

Die Beſichtigung aller Waaren behnfs Prüfung und Preis
verglerich iſt nicht allrin gern geſtattet ſondern erbeten

Proben frei Katalog frei

II

roten ck Struurbe
Halle aS Delitzscherstrasse

Specialitäten Disenconstructionen und Wasserleitungsanlagen
Reichhaltiges Lager von

eisernen Baumaterialien
als

Träger Schienen u Säulen
Schmiedeeiserne Venster

und Treppen
Compl Stalleinrichtungen,

Ausführung
von Pumpenanliagen

Lieferung sämmtlicher Theile zu
Canalisations zwecken

und zwar
Canaldeckel Stabroste

Sandfangkasten u s w
Prospecte mit Referenzenliste sowie statische Bereehnungen

und Kostenanschlüge auf Wunsch

Provinzial Gelangbücher
nur dauerhafte ſolide Einbände in einfacher ſowie hochfeiner
Ausſtattung in großer per empfiehlt zu billigſten

reiſen

Heinrich Gundlach Breiteſtr 32
Buchdruckerei Papierhandlung Buchbinderei

h Sarantirt reNiederla J Mihhölzt rice niſſe 26 neben Hotel du Nord

usf s Bergchank Starke s Garten vorm Pressler s

2en
alter Ar

ür Gas Waſſer Dae 3

Lant Be Mlnß

Halleſch en

a
Gröſtes Specialgeſchäft

für fertige
Herren n r e5 Leipzigerſtraße 5

eine Treppe ho
offerirt

Preis ListeWinter Paletots Floconné Raye
Diagonal von 10 22 an

Winter Paletots prima Qualität S
mit beſtem Wollfutter S

von 20 30 A an
Winter Paletots prima Qualität

mit feinſtem Seidenfutter
von 2436 an

I Schnuwaloffs in den neueſten Mode
ſtoffen von 18 30 an

Kaiſermäntel Diagonal u Loden
ſtoffe von 10 16 an

Winter Jackets in gleichen Stoffen
wie die Paletots

von 9 am
I Loden Joppen ohne u mit Woll

futter von 10 anHerbſt Anzüge ſolide Stoffe und
gute Arbeit v 1II 20 an

J Buckskin Anzüge das Neueſte der

Saiſon von 12 25 an
Hochelegante Anzüge in engl u

franz Stoffen v 14 30 4 an
Gehrock Anzüge Kammgarn Dia

gonal von 20 36 anEinzelne Buckskin Hoſen Waden
ſchnitt eleg ſitzend

von 26 ane Paletots mit und ohne
Beſatz von 6 4 au

J Knaben Kaiſermäntel e
von 5 anJ Buckskin Knaben Anzüge glatt u

mit Falten von 7 4 an
S Schlafröcke mit paſſendem Beſatz S

und Kordel von 20 an
Arbeiteranzüge Caſſinet Doppel

zwirn mit u ohne Wollfutter

von 8 anGute dauerhafte Arkeitshoſen

von 1 an
M CTaſſinet Zwirn und Deutſch

lederhoſen von 2 an
Prima Hamburger Lederhoſen

S von 4 an SS Weiße Piqué Weſten ſeidene S
Weſten Hohenzollern Mäntel F

l Fracks in großer Auswahl zu
billigſten Preiſen e

I Slicklappen werden bei jedem
Stück gratis verabfolgt

r Grundpriueivb der Con
Jeurrenz Geſellſchaft u

A l Wegen Erſparung theurer
S Ladenmiethe außergewöhnlich S
S bbillige Preiſe
S 2 Größte Auswahl neueſte Mode S
I in allen Größen und Weiten
S 3 Durch Leitung bewährter Zu

ſchneider alle Façons u ſchöner S
Schnittl 4 Großer Umſatz mit dem kleinſten S

Nutzen Sa Einzel Verkauf zu wirk
S lichen Fabrikpreiſen

Um das geehrte Publikum vor
Uebervortheilung zu wahren iſt Sauf jedem einzelnen Stück Wäare

der billigſte Verkaufspreis in S
deutlich erkennbaren roten Zahlen S
und Druckſchrift r und S
kann ein Abzug in welcher Form S

derſelbe auch verlangt werden S
J ſollte nicht ſtattfinden

Halleſche
Concnrren Gelellſchaft

in Fa Mayer CoGrößtes Spezialgeſchäſt
für fertige

S Serreu n Knabenbekleidnng
J 5 Leipzigerſtraße 5

einc Treppe hoch

z Für Wiederverkäufer

S STapeten d

Aluster versenden franco s
und gratis

von 12pf an Gold 49 pf
bis allerſein Stylsachen W

BERLIN C WBurcharat r 21

r weltbekannteStioder mar
Lager von Gustav Lustig BVerlin
Prinzeuſtr 43 verſ gegen Nachn nicht
unter 10 t garantirt neue vorzügl
füllende Bettfedern Pfur t 55 Pfg
Halbdanneun das Pfd Mk 1,25h weiße Halbdannc ins 1,75

vorzügt Faguuen das Pfund Mk 275

Von dieſen Daunen genügen
u zum gröftten Oberbett

erpacking wird micht berechnet

Gut erhaltene erreſſeder Wäſche
Betten ganze Nachlaſſe n Wagren
läger kauft jed n gegen Caſſa

Renner Leipzigerſtr 44
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